
 

Das Leine-Departement. 
(Man sehe das Decret vom 16ten Junius 1809, wodurch die Territorial-Eintheilung 

dieses Departement definitiv bestimmt wird) 
 
Dieses Departement ist gebildet aus dem Fürstenthume Göttingen, einem Theile des Fürstenthume 
Grubenhagen, einem Theile der Braunschweigischen Staaten, nämlich, aus den Ländern längst der 
Weser (dem Weser-Distrikt) und einem Theile des Harz-Distrikts; endlich aus dem Amte Hunnesrück, 
und einigen andern wenig beträchtlichen Theilen des Hildesheimischen.  
Seine Bevölkerung beträgt 144'350 Menschen. 
Das Departement ist auf folgende Weise begränzt: gegen Noren durch die Gränzen von Alsfeld an bis 
wo derselbe in das Hildesheimische tritt. Von hier an ist die Gränze die alte Hildesheimische 
Landesgränze gegen das Braunschweigische bis zum Anfange des Höver-Berges; dann wird dieselbe 
durch ein Linie gebildet, welche in gerader Richtung über den Höver geht, die Dörfer Mechtshausen 
im Hildesheimischen, und Klingenhagen im Braunschweigischen rechts lässt, und bis zu der Gränze 
des Harz-Departement bey Kaltebirke fortläuft; gegen Osten durch die Gränzen des Harz-
Departement, bis zum Dorfe Unterrieden an der Werra; gegen Süden durch die Werra und Weser bis 
zum Dorfe Asper; gegen Westen durch das Hannöversche Fürstenthum Calenberg. 
 

Distrikt oder Unterpräfektur von Göttingen. 
 
Dieser Distrikt ist auf folgende Weise begränzt; im Norden durch die oben beschriebenen Gränzen 
des Ocker-Departement; gegen Osten durch die oben genannten Gränzen des Harz-Departement; 
gegen Süden durch die Werra und Weser; gegen Westen durch eine Linie, welche am Ufer der Weser 
bei Meinbrexen anfängt, auf den Gränzen der Ämter Fürstenberg, Holzminden und Hunnesrück 
fortgeht, und das Dorf Fredeslohe links lässt; dann durch die Gränze des in dem Distrikt E inbeck 
begriffenen Theils von Grubenhagen gegen das Göttingische bis Hollenstedt. Von diesem Punkt an ist 
die Gränze durch eine Linie bestimmt, welche in gerader Richtung bis zur Gränze des Harz-
Departement bei Nienstedt geht, und die Dörfer Hohnstedt, Imshausen und Westerhof links lässt. 
Die Bevölkerung des Distrikts beträgt 75'025 Menschen. 
Er ist aus achtzehn Cantons und in ein hundert und acht und fünfzig Communen eingetheilt.  
Die Cantons sind: 

1. Der Canton Göttingen, welcher bloß begreift: Die Stadt Göttingen. 
2. Der Canton Grone, Cantons-Hauptort; Ellershausen; Rossdorf mit der Meierei Ohlenhausen; 

Lemshausen, Obern-Jesa, Sieboldshausen, Diemarden; Geismar mit der Landwehr; 
Herbershausen, Rohringen, Nicolausberg Weebde, Nieder-Jesa, mit dem Vorwerke 
Reinholdshausen; Mengershausen. 

3. Der Canton Jühnde, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern Jühnde, 
Cantons-Hauptort, Meensen, mit dem Weiler Brackenberg; Barliessen, mit Begershof, 
Öhrshausen und der Meierei Heissenthal; Mollenfelde, mit Klein Wiershausen und der Meierei 
Mariengarten; Dramfelde; Dahlenrode mit Atzenhausen; Wormsen, mit dem Weiler Bördel; 
Setmarshausen, Wolkerode. 

4. Der Canton Friedland, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern 
Friedland, Cantons-Hauptort; Elkershausen mit Deiderode; Lütgenschneen; Hebenshausen, 
mit Niedergandern; Eichenberg, Berge; Gertenbach, mit Allershausen und Neuenrode; 
Bischhausen, Märzhausen, mit Hermannrode; Ballenhausen, mit Stockhausen; 
Grossenschneen, Ludolfshausen, Reckershausen. 

5. Der Canton Dransfeld, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Dransfeld, Stadt, 
Cantons-Hauptort; den Dörfern Varlosen, mit dem Gute Wellersen; Dankelshausen, 
Mielnhausen, Oberscheden, Niederscheden, Ossenfeld, Imbsen, mit Löwenhagen.  

6. Der Canton Bremke, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern Bremke, 
Cantons-Hauptort, mit den Dörfern Appenrode, Elbkerode und Vogelsang, und dem Vorwerke 
Bettenrode; Reinhausen mit dem Vorwerke Albershausen; Lichtenhagen mit Ischerode; 
Gelliehausen mit dem Gute Sennickerode; Beyenrode, Rittmarshausen, Kerstlingerode, 
Weißenborn, Bischhausen, Reifenhausen. 

7. Der Canton Radolfshausen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Radolfshausen, 
Vorwerk, Cantons-Hauptort, mit dem Dorfe Ebergötzen und der Besenhäuser Mühle; den 
Dörfern Grossen-Lengden; Klein-Lengden mit Niedeck, Benniehausen und Wittmarshof; 
Mackenrode mit Kerstlingeröderfeld; Waake; Landolfshausen mit Rickenrode; Falkenhagen 
mit Potzwenden; Sattenhausen, mit dem Vorwerke Immichenrode; Wollmarshausen mit 
Metzgenborn. 



8. Der Canton Bovenden, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Bovenden, Flecken, 
Cantons-Hauptort; den Dörfern Ober-Billingshausen, Eddigehausen, Holzerode, 
Reichershausen, Spanbeck. 

9. Der Canton Nordheim, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Nordheim, Stadt, 
Cantons-Hauptort: den Dörfern Langen-Holtensen, Edersheim, Denkershausen, 
Wiebrechtshausen, mit Mandelbeck; Hammenstedt, mit Guntgenburg; Vogelbeck, Hohnstedt.  

10. Der Canton Adelebsen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Adelebsen, Flecken, 
Cantons-Hauptort; den Dörfern Barterode, Erbsen, Güntersen, Wibbecke, Ebershausen, mit 
Vährlingsen. 

11. Der Canton Hardegsen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Hardegsen, Stadt, 
Cantons-Hauptort, mit dem Weiler Ertinghausen und der Meierei Leisenrode; den Dörfern 
Luttershausen, Thüdinghausen; Hevensen mit dem Meierhofe Langenbusch; Ellierode, 
Hettensen, mit dem Weiler Asche; Schlarpe, mit Lichtenborn; Wolbrechtshausen, 
Uessinghausen, Trögen. 

12. Der Canton Moringen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Moringen, Stadt, 
Cantons-Hauptort; den Dörfern Lutterbeck, Oldenrode, Nienhagen, Behrensen, 
Schedinghausen, Oberdorf-Moringen, Blankenhagen, Berwartshausen; Höckelheim, mit dem 
Hause Steinkuhle; Hillerse, Grossenrode. 

13. Der Canton Harste , welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern Harste, 
Cantons-Hauptort: Parensen; Lengelern mit Emmenhausen; Elliehausen; Hettgershausen mit 
Knutbühren; Esebeck, Holtensen, Gladebeck, Lütjenrode. 

14. Der Canton Nienover, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Nienover, Weiler, 
Cantons-Hauptort, mit Neuhaus, der Spiegelhütte Amelith, und Spiegel-Polire; den Dörfern 
Schönhagen, Lauenförde, Cammerborn, Sohlingen, Silberborn.  

15. Der Canton Uslar, welcher aus folgenden Communen besteht: den Dörfern Gierswalde, 
Bollensen, Schöningen, Allershausen, Dinkelhausen, Vahle, Eschershausen, Delliehausen; 
Wiensen, mit dem Vorwerke Steimke; Ahlbershausen, Verliehhausen. 

16. Der Canton Bodenfelde , welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Bodenfelde, 
Flecken, Cantons-Hauptort; den Dörfern Wahmbeck, Fernewalshausen mit Würringen; 
Ölsheim, Lippoldsberg, Heisebeck, Arenborn. 

17. Der Canton Blume , welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Blume, Vorstadt von 
Münden, Cantons-Hauptort; Gimte, Dorf; Hedemünden, Stadt, mit dem Weiler Ellerode; den 
Dörfern Volkmarshausen, Hemeln, Bühren, Ellershausen, Wiershausen, Lippoldshausen, 
Fürstenhagen, Bursfelde. 

18. Der Canton Nörten, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Nörten, Flecken, 
Cantons-Hauptort, mit den Gütern Hardenberg; den Dörfern Bühle, Südershausen, 
Marinenstein, Unter-Billingshausen, Sudheim, Elvesen. 

 
 
 

Distrikt oder Unterpräfektur von Einbeck. 
 
Dieser Distrikt ist auf folgende Weise begränzt; gegen Norden durch die oben angegebenen Gränzen 
des Ocker-Departement; gegen Osten durch die Gränzen des Göttinger Distrikts;  gegen Süden durch 
die Weser; gegen Westen durch das Hannöversche Gebiet. 
Dieser Distrikt ist in fünfzehn Cantons und in ein hundert vier und vierzig Communen eingetheilt.  
Die Cantons sind: 

1. Der Canton Einbeck, welcher allein besteht: Aus der Stadt Einbeck. 
2. Der Land-Canton von Einbeck, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus 

Salzderhelden, Flecken, Cantons-Hauptort; den Dörfern Negenborn, mit Völksen; Hollenstedt, 
Drüber, Sülbeck, Immensen, Odagsen, Oppershausen, mit den Weilern Osterbruch und 
Haieshausen; Alshausen, Sievershausen. 

3. Der Canton Markoldendorf, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Markodendorf, 
Flecken, Cantons-Hauptort; den Dörfern Ohlendorf, Krimmensen mit dem Weiler Hoppensen; 
Deutersen, Ammensen, Holtensen, Lüthorst, Portenhagen. 

4. Der Canton Dassel, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Dassel, Stadt, Cantons-
Hauptort, mit dem Vorwerke Hunnesrück, mit Juliusburg und Erichsberg; den Dörfern 
Mackensen; Sievershausen mit Relliehausen; Abbecke und Friedrichshausen; Eilensen, 
Ellensen, Hilwartshausen. 

5. Der Canton Rotenkirchen , welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern 
Rotenkirchen, Cantons-Hauptort, mit Dassensen; Rengershausen, Hüllensen, Arendshausen 



mit Könsen; Vardeilsen, Buensen, Dörringsen, Strodthagen, Edemissen, Andershausen, 
Kuventhal, Wetze, Wickershausen, Wensen, Iber, Stöckheim. 

6. Der Canton Westerhof, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern 
Westerhof, Cantons-Hauptort; Willershausen, Dögerode, mit Marke; Sebexen; Willensen mit 
Vogelsang und Neue-Krug; Elvershausen, Imshausen; Olxheim mit Oiershausen und 
Rittierode; Lagershausen, Oldershausen, Wiershausen mit Weißenwasser; Duderode, 
Calefeld, Eboldshausen, Echte, Harriehausen. 

7. Der Canton Seesen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Seesen, Stadt, 
Cantons-Hauptort, mit dem Vorwerke Klingenhagen; den Dörfern Bornhausen, Engelade, 
Ildehausen; Kirchberg und Eulenburg; Münchhof mit Fürstenhagen, Stauffenburg und 
Lichtenhagen; Gittelde mit Deichhütte; Neuehütte, Oberhütte, Badenhausen; Windhausen und 
Laubhütte, Herrhausen, Mechtshausen, Bilderlah mit Heberkrug. 

8. Der Canton Gandersheim, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Gandersheim, 
Stadt, Cantons-Hauptort, mit Neuedorf; den Dörfern Heckenbeck mit Hilprechtshausen und 
Beulshausen; Kreiensen, mit Orxhausen; Bentierode mit Billerbeck, Nimmrode und 
Oierhausen; Ellierode, mit Schachtenbeck und Wressierode; Dannhausen mit Hachenhausen 
und Seeboldshausen; Hehenhausen, mit Wolperode; Alten-Gandersheim, Gremsheim, 
Helmscherode mit Gernrode; Danckelsheim mit Clus und Brunshausen. 

9. Der Canton Grene, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Gren, Flecken, Cantons-
Hauptort; den Dörfern Garlebsen mit dem Weiler Ippensen; Erzhausen mit Bruchhof; Bänsen 
mit Weddehagen; Stroit, Langenstruck, mit Hilfshäuser oder Nienrode; Wenzen; Bartshausen 
mit  Hallensen und Voldagsen; Brunsen mit Holtershausen und der Meierei Mühlenbeck  

10. Der Canton Delligsen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus Delligsen, Flecken, 
Cantons-Hauptort. mit Gerzerberg, Carlshütte und Süsterthal; den Dörfern Grossen-Freden, 
mit Esbeck und Klothskrug; Wispenstein, Immensen, Förste; Gerzen mit Warzen; Grünenplan 
mit Markeldissen und Lockmühle; Kaierde, mit Mitthal und Bornemnannshaus; Hohenbüchen, 
Coppengrabe, Brunkensen, Lütgenholzen, Ammensen mit Vardegsen.  

11. Der Canton Eschershausen, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus 
Eschershausen, Flecken, Cantons-Hauptort, mit dem Hofe Wickensen; den Dörfern Einem, 
Vorwohlde und Meinsholzen; Lenne, Holtensen am rothen Steine, Scharfoldendorf; 
Lüerdissen und Oelcassen; Diebelmissen, Kirchbraack, mit Buchhagen und Westerbraak; 
Breitenkamp mit Heinrichshagen. 

12. Der Canton Halle , welcher aus folgenden Communen besteht; Aus den Dörfern Halle, 
Cantons-Hauptort, mit Linse und Thran; Daspe, mit Kreibke und Wegensen; Heyen, 
Harderode, Bremke, Dohsen, Bisperode, Besingen, Hünzen mit Fuchtfeld.  

13. Der Canton Stadtoldendorf, welcher aus folgenden Communen besteht; Aus Stadtoldendorf, 
Stadt, Cantons-Hauptort, mit der Meierei Gieseberg; den Dörfern Negenborn, mit 
Amelunxborn; Holenberg, Ahrholzen, Deensen, Braak, Heinade; Merxhausen mit Hellenthal, 
Denkiehausen mit Emmerborn; Linnenkamp, Wangelnstedt. 

14. Der Canton Holzminden, welcher aus folgenden Communen besteht; Aus Holzminden, Stadt, 
Cantons-Hauptort; den Dörfern Hoheneiche und Altedorf; Bevern mit Allersheim und Forst, 
nebst der Meierei Polle; Reilefzen, Dölme, Rühle, Golmbach, Warbsen mit Lütgenade; 
Lobach; Schornborn mit Pilgrimshütte und Schieshaus; Mecklenbrucher Moorhütte und 
Neuhaus, mit Mühlenberger Glashütte und Fohlenplaken. 

15. Der Canton Fürstenberg, welcher aus folgenden Communen besteht: Aus den Dörfern 
Fürstenberg, Cantons-Hauptort, mit Feldelse; Dehrenthal, Meinbrexen mit Eulenkrug; Bofzen 
mit dem Forsthause; Lüchtringen. 

 
 


